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Umbau und Sanierung des 
Altenpflegeheims 
„Eilenriedestift“  
in Hannover 
 

 
Bauherr: 
Centrum-Bau GmbH Magdeburg 
Eilenriedestift Hannover 

Das Gebäude des Pflegeheims „Eilenriede-
stift“ ist ein typischer Fertigteilbau der 70er
Jahre. 
Um den sich verändernden Wohn- und
Pflegebedingungen in Zukunft entsprechen
zu können, wird das Gebäude aufwändig
umgebaut und saniert. 
Sämtliche Einbauten werden bis auf die
Tragkonstruktion entfernt. Grundriss-
änderungen, der Anbau neuer Gebäude-
teile sowie eine komplette Erneuerung der
Haustechnik ermöglichen eine
Weiternutzung des Pflegeheims nach
modernen Anforderungen.  
 
 
Fertigstellung: geplant 2006 
Baukosten: ca. 5,0 Mill. € 
 
 Ansicht  Nord -Os t , St ras se nse ite

Ansicht Süd-Ost

A ns icht  Süd-W es t ,  Gar t ens e i t e

Ansicht Nord-West


